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Gelungene Premiere: Der erste Tag des christlich-islamischen Dialogs 
 
Am 10. Mai 2014 im Seidenweberhaus in Krefeld 
 
Krefeld, 11. Mai 2014. 1200 Besucher kamen gestern trotz strömenden 
Regens zum ersten „Tag des christlich-islamischen Dialogs“ nach 
Krefeld. Hannelore Kraft, Ministerpräsidentin des Landes Nordrhein-
Westfalen, hatte die Schirmherrschaft übernommen. Sylvia 
Löhrmann, stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes 
Nordrhein-Westfalen, eröffnete die Veranstaltung im 
Seidenweberhaus mit den Worten: „Eine Veranstaltung dieser Art war 
längst überfällig! Die Gemeinsamkeiten und der Austausch über die 
Religionen sind ein wichtiger Baustein zum Funktionieren unserer 
Gesellschaft.“ Auch Krefelds Oberbürgermeister Gregor Kathstede 
betonte die jahrhundertelange Tradition religiöser Vielfalt in seiner 
Stadt und freute sich, dass Nordrhein-Westfalen von Aachen bis 
Münster, von Paderborn bis Bonn in Krefeld zu Gast war. Wilhelm 
Sabri Hoffmann und Dr. Thomas Lemmen von der Veranstalterin, der 
Christlich-Islamischen Gesellschaft, fühlten sich in ihrer These 
bestätigt: „Zum christlich-islamischen Dialog gibt es keine 
Alternative.“ Weihbischof Dr. Johannes Bündgens, Präses Manfred 
Rekowski und Aiman Mazyek diskutierten die Bedeutung der Religion 
in der modernen Gesellschaft. 
 
Den Besuchern präsentierte sich ein reichhaltiges Programm mit mehr als 
60 Einzelveranstaltungen zu Themen von Seelsorge im Krankenhaus, 
Jugend- und Elternarbeit bis zu Extremismusfragen. Workshops zu 
christlicher und islamischer Mystik oder Koran-Bibel-Meditationen 
rundeten das Angebot ab. Mehr als 30 Initiativen aus ganz Nordrhein-
Westfalen stellten ihre Projektarbeit vor, Pater Bickel bezauberte die 
jungen Gäste, trotz Regen wagten einige christlich-muslimische Teams 
das Klettern auf der Himmelsleiter und um Punkt 13 Uhr stiegen 500 
Luftballons mit guten Wünschen in den Himmel. 150 Mitwirkende und rund 
100 freiwillige Helfer trugen dazu bei, das die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen begeistert meinten: „Es war super. Bunt, lebendig, mit 
andächtigen Momenten und viel Austausch. Wann gibt es den nächsten 
Tag des Dialogs?“ 
 
Veranstaltet wurde der Tag von der Christlich-Islamischen Gesellschaft in 
Kooperation mit fünf katholischen Erzbistümern bzw. Bistümern und zwei 
evangelischen Landeskirchen in Nordrhein-Westfalen sowie islamischen 
Verbänden und Gemeinschaften. Ausführliche Informationen und den 
Download des Programms finden Sie unter 
http://dialogtag.christenundmuslime.de oder können beim Veranstalter 
angefragt werden.  
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